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Schüler(innen) gehen in die Ferien – und in die Vollen
Nimmt das Durchschnittsalter im Club zu und die Zahl der Mitglieder ab? Gibt es im Bowlingclub Mitglieder, die sich als Jugendwart und/oder als Jugendtrainer engagieren oder zukünftig engagieren wollen? Ist der Inhaber des heimischen Bowlingcenters gegenüber Jugendlichen und dem Bowling aufgeschlossen? Dann sollten die Verantwortlichen des Clubs über die Umsetzung einer Bowling-Ferienaktion nachdenken.

Ein Projektteam oder der Vorstand des Bowlingclubs sollte 10- bis 14jährige (Schüler(innen) der Klassen 5, 6, 7 und 8) zu einem Bowlingturnier einladen. Die Altersspanne sollte keinesfalls größer sein, da ansonsten das Gemeinschaftsgefühl wegen unterschiedlicher Interessen nicht so stark ausgeprägt wäre.

Bei einem größeren Einzugsgebiet sollte der Bowlingclub oder –verein nur ein oder zwei Jahrgänge einladen. Alternativ könnten mehrere Jahrgänge eingeladen werden, wenn im Einladungsschreiben darauf hingewiesen wird, dass eine vorherige Anmeldung erfolgen muss und der Zeitpunkt der Anmeldung entscheidet.

Für Schüler/innen, die bereits in der Jugendabteilung des Vereins aktiv sind, könnte ein zweiter Wettbewerb organisiert werden, damit die Neulinge nicht von vornherein chancenlos sind. Denkbar ist auch, den Schüler/innen ohne Bowlingerfahrung in einem Turnier für erfahrene und unerfahrene Kegler/innen einen Bonus – zum Beispiel zwanzig Pins pro Spiel – zu geben, um Chancengleichheit und Spannung zu gewährleisten. Positiver Nebeneffekt: Die Schüler/innen, die erstmals mit Bowling konfrontiert werden, sehen, dass mit systematischem Training auch beim Bowlen deutliche Leistungssteigerungen möglich sind.

Wenn es die Räumlichkeiten, das Budget und die Zeit es zulassen, kann auch noch eine abschließende Bowlingparty (Bowlingspiele mit Musik und Getränken für alle) organisiert und in diesem Rahmen die Siegerehrung durchgeführt werden. Auch hier wird den Verantwortlichen des Bowlingclubs die Organisation erleichtert, wenn sich die Schüler(innen) vorher anmelden.

Weitere Modifikationen sind denkbar, je nach Möglichkeiten vor Ort: Interessant wäre zum Beispiel, wenn Klassen oder Schulen gegeneinander antreten. Bei unterschiedlichen Mannschaftsstärken könnten etwa die besten fünf oder zehn eines Teams in die Wertung kommen.

Oder vielleicht gibt es einen guten Draht zu einem Nationalspieler oder einer Nationalspielerin, die im Rahmen des Ferienturniers erstklassigen Bowlingsport demonstrieren und den Schüler(innen) anschließend einige Tipps geben.

Sicher gibt es noch weitere Ideen, andere Anregungen lassen sich nicht umsetzen: Deshalb sollten die Verantwortlichen in den Bowlingclubs – egal ob Vorstand oder ein Projektteam – die folgenden Seiten als Fundament sehen. Wie das Haus, das auf diesem Fundament gebaut wird, aussieht, bestimmen die Macher vor Ort.

Die Kommunikation

Die Frage, wie ein Bowlingclub das Interesse für den Bowlingsport wecken kann, ist mit der Idee eines Ferienturniers für Schüler(innen) beantwortet. Nun stellt sich die Frage: „Wie wird diese Idee bekannt gemacht?“ Intern – im Club, damit auch die eigenen Mitglieder in Ihrem Umfeld die Werbetrommel für die Aktion rühren können. Aber vor allem extern, um die Schüler(innen) auf das Turnier hinzuweisen und zur Teilnahme zu motivieren.

Für die interne Kommunikation eignen sich folgende Maßnahmen:

· Mündliche Ankündigung bei der Versammlung oder beim Trainingsabend

· Plakat oder sonstige Ankündigung am Schwarzen Brett

· Internet-Seite des Clubs

· eMail (falls es einen eMail-Verteiler gibt)

· Club- oder Vereinszeitung

Als externe Kommunikation wären diese Maßnahmen denkbar:

· Flyer an Schulen oder Schulbus-Haltestellen verteilen (siehe Muster-Vorlage)

· Schreiben an Schulen mit der Bitte um Weitergabe an

· Klassenlehrer(innen)

· Klassensprecher(innen)

· Plakate und Handzettel in den Schulen aufhängen beziehungsweise verteilen

· Internet-Seiten der Schulen

· Medienmitteilungen (siehe Muster-Vorlagen) an

· Lokale Zeitungen

· Anzeigenblätter

· Schülerzeitungen

· Jugendorientierte Medien

· Lokale Rundfunk- und Fernsehsender

· Vorlagen für eMail- und SMS zum Weiterleiten

Für einige dieser Maßnahmen finden die Verantwortlichen der Clubs Mustervorlagen, die fast 1:1 übernommen werden können. Zum Beispiel zwei Medienmitteilungen, deren Texte nur geringfügig geändert werden müssen. Unter anderem müssen die Namen ausgetauscht, das Datum aktualisiert und das Vereinslogo eingesetzt werden. Auf diese Weise lässt sich die Aktion mit einem kleinen Budget möglichst professionell und zeitsparend umsetzen.

Damit für diese Aktion ebenso professionell wie zeitsparend Sponsoren gewonnen werden können, ist ferner ein Musterbrief an Unternehmen abgedruckt. Auch hier gilt, dass die Formulierungen von den Verantwortlichen übernommen oder modifiziert werden können.

Nicht fehlen darf ein Blatt mit zehn guten Gründen, beim BC 99 Musterstadt Mitglied zu werden, das an die Teilnehmer(innen) des Turniers und deren Eltern überreicht werden sollte.

BC 99 Musterstadt

Holzmarkt Gönner

Martin Mustermann

Irgendwostraße 99

12345 Nirgendwo

32. Janzember 200?

Die Ferien-Bowlingturniere des BC 99 Musterstadt kommen bei jungen Leuten gut an – und die Turniersponsoren ebenfalls

Sehr geehrter Herr Mustermann!

Zielstrebigkeit, Selbstdisziplin, Fairness, Teamgeist: Wie und wo werden diese wichtigen Werte und Sozialkompetenzen vermittelt? Zum Beispiel durch den Sport, zum Beispiel im Verein, zum Beispiel im Sportbowlingverein.

Über 20 Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 18 Jahren werden zur Zeit von Jugendleitern und Trainern des BC 99 Musterstadt mit großem freiwilligen Engagement trainiert und betreut.

Wir wollen, dass sich in Zukunft noch mehr Teenager in ihrer Freizeit sinnvoll beschäftigen und in unserem Bowlingclub „in die Vollen gehen“. Deshalb bereiten wir zur Zeit ein Ferien-Bowlingturnier für Schüler(innen) aus Musterstadt vor.

Mit Sachpreisen sollen die Jugendlichen motiviert und die Sieger des Wettbewerbs belohnt werden. Deshalb meine Frage an Sie: Unterstützen Sie uns und das Turnier mit der Spende eines Sachpreises oder eines Warengutscheins?

Selbstverständlich würden wir Ihr Unternehmen auf Handzetteln, Plakaten etc., mit denen für das Ferien-Bowlingturnier geworben wird, nennen. Ebenso versichern wir Ihnen, dass wir auf Ihr Unternehmen bei der Bekanntgabe der Sieger und bei anderen Gelegenheiten hinweisen würden. Wenn Sie es wünschen, würde unser Schatzmeister auch eine Spendenbescheinigung ausstellen.

Falls Sie das Ferien-Bowlingturnier und unsere Bowlingjugend unterstützen möchten oder Fragen haben, wenden Sie sich bitte einfach an mich. Gerne stehe ich Ihnen für weitere Informationen zur Verfügung.

Besten Dank und beste Grüße

Jansen

Jan Jansen

Jugendwart des BC 99 Musterstadt

Ferien-Bowlingturnier des BC 99 Musterstadt

Liebe Schülerinnen und Schüler aus Musterstadt!

Bist Du zwischen 10 und 14 Jahre alt? Hast Du am Donnerstag, 32. Janzember, ??.00 Uhr Zeit und Lust, „in die Vollen zu gehen“ und am Ferien-Bowlingturnier des BC 99 Musterstadt im Bowlingcenter Zehner (Hohe Straße 9) teilzunehmen? Dann solltest Du Dich schnell für das Turnier anmelden und eine eMail an jan.jansen@BC99musterstadt.de schicken. Oder den Coupon auf der Rückseite ausfüllen und abschicken. Am besten gleich sofort, denn die Teilnehmerzahl ist auf maximal 20 beschränkt – die Reihenfolge der Anmeldung ist entscheidend. 2 € Startgebühr werden am Starttag kassiert.

Übrigens: Jörg Jörgensen, ein Bowling-Nationalspieler, wird am Donnerstag im Bowlingcenter Zehner nicht nur sein Können demonstrieren, sondern anschließend auch jedem Teilnehmer Tipps geben.

Von jedem Teilnehmer werden insgesamt zwei Spiele gewertet. Ein Spiel vor dem Training mit dem Nationalspieler Jörgensen und BC-Jugendtrainerin Hanne Hansen. Ein weiteres Spiel macht jeder Teilnehmer, nachdem er die Tipps von den Bowling-Cracks bekommen hat.

Die Erstplatzierten erhalten eine Urkunde und Sachpreise, die von den Firmen ?? und ?? gesponsert wurden. Nach dem Turnier und der Siegerehrung geht es mit Bowlingspielen in lockerer Runde weiter.

Bist Du dabei? Wir freuen uns auf Dich und einen spannenden Nachmittag im Bowlingcenter Zehner.

Jansen

Jan Jansen

Jugendwart des BC 99 Musterstadt
P.S. Wenn Du willst, kannst Du vorher noch an Deiner Bowlingtechnik feilen. Jeden Freitag trainieren die Jugendlichen des BC 99 Musterstadt im Bowlingcenter Zehner von 15 Uhr bis 18 Uhr mit Jugendtrainerin Hanne Hansen. Pack Deine Sporttasche und komm vorbei!

Das Ferienturnier des BC 99 Musterstadt wird unterstützt von

Logos der Sponsor-Partner

Vielen Dank!

A n t w o r t

Telefax 01234/43210

BC 99 Musterstadt

Jan Jansen

Jugendwart

12345 Musterstadt

Dieses Antwort-Formular einfach in einen frankierten Fenster-Umschlag stecken. Oder noch besser: Faxe uns diese Seite einfach zu! Die Telefax-Nummer lautet 01234/43210!

Absender

Name

 
____________________________________________________

Straße


____________________________________________________

PLZ/Ort

____________________________________________________

Telefon

Festnetz
_______________
    Mobil   _______________

eMail


____________________________________________________

 
Ferien-Bowlingturnier
Ja, ich bin beim Ferien-Bowlingturnier am 32. Janzember im Bowlingcenter Zehner dabei. Die 2 € Startgebühr bringe ich am Turniertag mit.
Nach dem Turnier und der Siegerehrung habe ich noch Lust, in lockerer Runde 

        interessante Bowlingspiele kennen zu lernen.

 
Bowlingtraining für Jugendliche beim BC 99 Musterstadt

Vor dem Ferien-Bowlingturnier – und vielleicht auch nachher – möchte ich am 

Jugendtraining des BC 99 Musterstadt teilnehmen.

BC 99 Musterstadt

Turnvater-Jahn-Realschule Musterstadt

Frau Dr. Vorderdame

Schulstraße 9

12345 Musterstadt

32. Janzember 200?

„Ein großer Wurf“ für Schülerinnen und Schüler: Das Ferien-Bowlingturnier des BC 99 Musterstadt

Sehr geehrte Frau Dr. Vorderdame!

Nur noch wenige Tage bis zu den Herbstferien. Viele Schülerinnen und Schüler packen ihre Koffer, um zu verreisen. Jedoch längst nicht alle.

Für die Schülerinnen und Schüler, die zu Hause bleiben, veranstalten wir in diesem Jahr ein Ferien-Bowlingturnier. Am Donnerstag, 32. Janzember, ??.00 Uhr können Schülerinnen und Schüler im Alter von 10 bis 14 Jahren „in die Vollen gehen“ und am Ferien-Bowlingturnier des BC 99 Musterstadt im Bowlingcenter Zehner (Hohe Straße 9) teilnehmen.

Nicht nur das: Erstmals wird mit Jörg Jörgensen ein Nationalspieler im Rahmen des Turniers sein Können demonstrieren und anschließend den Jugendlichen Tipps für den Umgang mit dem Bowlingball geben.

Von jedem Teilnehmer werden insgesamt zwei Spiele gewertet. Ein Spiel vor dem Training mit dem Nationalspieler Jörgensen und BC-Jugendtrainerin Hanne Hansen. Ein weiteres Spiel macht jeder Teilnehmer, nachdem er die Tipps von den Bowling-Cracks bekommen hat.

Wir würden uns freuen, wenn wir ein Plakat an Ihrer Schule aufhängen dürften. Und, wenn wir  – eventuell über die Klassenlehrer(innen) oder Klassensprecher(innen) der Jahrgänge 5, 6,7 und 8 – Handzettel  verteilen könnten, um auf das Ferien-Bowlingturnier aufmerksam zu machen.

Bitte informieren Sie mich kurz, ob sie mit der Werbung für das Ferien-Bowlingturnier in Ihrer Schule einverstanden sind.

Jansen

Jan Jansen

Jugendwart des BC 99 Musterstadt
BC 99 Musterstadt

Information für die Medien in und um Musterstadt

Schüler(innen) gehen in die Ferien – und „in die Vollen“

BC 99 Musterstadt lädt zum Ferien-Bowlingturnier ein

Musterstadt. Donnerstag, 32. Janzember, ??.00 Uhr: Diesen Termin sollten sich alle Schülerinnen und Schüler im Alter von 10 bis 14 Jahren notieren, die in den Ferien nicht verreisen. Denn dann lädt der BC 99 Musterstadt zum Ferien-Bowlingturnier in das Bowlingcenter Zehner (Hohe Straße 9) ein.

Jugendwart Jan Jansen skizziert den Ablauf: „Zunächst macht jeder Turnierteilnehmer nach einer Kurzanleitung auf den vier Bowlingbahnen ein Spiel. Danach demonstriert Nationalspieler Jörg Jörgensen sein Können, um anschließend mit Jugendtrainerin Hanne Hansen den Bowlingschülern Bowling-Tipps zu geben. Nach diesem Bowling-Kompaktseminar und einer kurzen Trainingseinheit wird nochmals ein Spiel gemacht.“

Insgesamt werden also die Ergebnisse von zwei Spielen addiert. Die Erstplatzierten werden mit einer Urkunde und einem kleinen Sachpreis ausgezeichnet. Jugendwart Jan Jansen betont jedoch, dass der Spaß und der olympische Gedanke „Dabei sein ist alles“ im Vordergrund stehen wird.

Anmeldungen und die Startgebühr von 2 €URO für das Ferien-Bowlingturnier nimmt BC-Jugendwart Jan Jansen (Telefon 01234/102030 oder eMail jan.jansen@BC99musterstadt.de) entgegen. Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl auf 20 begrenzt. Deshalb gilt die Reihenfolge der Anmeldung.

Aussendedatum

32. Janzember 200?

Kontakt

Petra Presse   Königstraße 9   87654 Musterstadt

Telefon 01234/56789   Telefax 01234/67890   eMail petra.presse@provider.de
Zum Foto

BC-Jugendwart Jan Jansen rührt die Werbetrommel für die Bowling-Ferienaktion im Bowlingcenter Zehner.

(Hinweis für das Foto-Shooting: Der Jugendwart oder das Organisationsteam sollten ein großformatiges Ankündigungsplakat in die Kamera halten.)

BC 99 Musterstadt

Information für die Medien in und um Musterstadt

Markus Mustermann bewies sein Bowlingtalent

Ferien-Bowlingturnier des BC 99 Musterstadt kam bei Schülern gut an

Musterstadt. 20 Schülerinnen und Schüler machten am vergangenen Donnerstag im Bowlingcenter Zehner ihre ersten Bowlingschritte. Im Rahmen des Ferien-Bowlingturniers des BC 99 Musterstadt kam Markus Mustermann mit zwei Spielen auf 323 Pins und auf den ersten Platz. Auf dem Siegertreppchen standen Jens Jedermann (322) und Nina Niemand (321) neben ihm.

Jugendwart Jan Jansen war mit dem Verlauf des Ferien-Bowlingturniers und der Resonanz bestens zufrieden: „Vom ersten Ball bis zur Überreichung der Urkunden und den von der ??-Bank gesponserten Sachpreise war dieses Turnier eine runde Sache.“

Besonders gut kam das Bowlingtraining mit Nationalspieler Jörg Jörgensen an, der zuvor demonstrierte, wie Strikes in Serie erzielt werden. Gemeinsam mit Jugendtrainerin Hanne Hansen erteilte er den 10- bis 14jährigen die ersten „Bowlinglektionen“. Mit Tipps zum Bewegungsablauf und zur Ballabgabe unterstützten Jörgensen und Hansen die ersten Bowlingschritte und zeigten wo der Bowlingball aufgesetzt werden sollte.

Fast alle Bowlingschüler(innen) steigerten sich beim zweiten Spiel, das im Gegensatz zum ersten Durchgang nach der Trainerstunde absolviert wurde. Selbst bei den abschließenden Bowlingspielen im Rahmen einer kleinen „Bowlingparty“ versuchten die Schülerinnen und Schüler die Tipps der Bowlingexperten umzusetzen.

Jugendwart Jan Jansen freute sich, dass einige Jugendliche sich nach den Trainingszeiten des BC 99 Musterstadt erkundigten. Selbstverständlich sind auch die Schülerinnen und Schüler, die am Ferien-Bowlingturnier nicht teilnehmen konnten, freitags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Bowlingcenter Zehner willkommen. Dann vermittelt Jugendtrainerin Hanne Hansen dem Nachwuchs des BC 99 wieder die erfolgserprobte Bowlingtechnik, von der richtigen Haltung des Bowlingballs über die optimale Länge der Anlaufschritte bis zur korrekten Abwurfposition.

Aussendedatum

32. Janzember 200?

Kontakt

Petra Presse   Königstraße 9   87654 Musterstadt

Telefon 01234/56789   Telefax 01234/67890   eMail petra.presse@provider.de
Zum Foto

Markus Mustermann konnte die Tipps von Bowling-Nationalspieler Jörg Jörgensen am besten umsetzen und gewann das Ferien-Bowlingturnier des BC 99 Musterstadt.

Alle Zehne

Oder: 10 gute Gründe Mitglied beim BC 99 Musterstadt zu werden

1. Bowling ist ein Volkssport. Ein Sport für jung und alt. Für Frauen und Männer. Für alle Bevölkerungsgruppen.

2. Der richtige Auflagepunkt, die richtige Geschwindigkeit des Bowlingballes. Beim Bowling kommt es auf Präzision an. Und somit auf die richtige Technik, somit auf eine gute Koordination.

3. Bowling ist ein Ausdauersport. Bei einem Wettkampf machen die Bowlerinnen und Bowler mehrere Spiele. Im Training feilen sie oft über eine Stunde pro Einheit an der richtigen Technik. Das hält fit.

4. Auch die Spannung bei Wettkämpfen sorgt für ein gutes Herz-Kreislauf-Training... Viele Punktspiele oder Einzelwettbewerbe werden erst mit den letzten Bällen entschieden.

5. Beim Bowling wird nicht nur der Körper trainiert. Wenn die Bowlerinnen und Bowler -zig mal Anlauf nehmen, kommt auch der Geist nicht zu kurz. Bei jedem Ball heißt es: „Volle Konzentration“.

6. Bei der schönsten Nebensache der Welt wird alles andere nebensächlich: Für viele Bowlerinnen und Bowler steht fest: „Nirgendwo kann man besser abschalten als auf der Bowlingbahn.“

7. Einige spielen nur in der Mannschaft, andere nehmen nur an Einzelwettbewerben teil. Die meisten machen beides, weil Bowling sowohl eine faszinierende Mannschafts- als auch Einzelsportart ist.

8. „Spiel fällt aus“ – dieses Schild kennen Bowler(innen) nicht. Bowling geht immer: Bei Außentemperaturen von minus 20 bis plus 40 Grad Celsius. Von Januar bis Dezember. Denn: Bowling ist eine Allwetter- und somit auch eine Ganzjahressportart.

9. Immer besser werden. Wer will das nicht? Das Schöne beim Bowling ist, dass die Zählgeräte auf den Trainingsbahnen die Ergebnisse, die Leistungsfortschritte von Breiten- und Leistungssportlern auf den Punkt genau anzeigen.

10. Bowling ist stark im Kommen, Bowling ist eine Trendsportart.

Die Finanzierung
Wenn die Verantwortlichen für diese Aktion auf die vorgeschlagenen Kommunikationsmaßnahmen wie Medienmitteilungen, eMails, Handzettel und Plakate setzen, hält sich das Budget in Grenzen.

Sachpreise und Urkunden könnten lokale Unternehmen sponsern, die dann auch namentlich bei der Überreichung der Preise, auf den Handzetteln etc. erwähnt werden müssen. Alles weitere kann dem Musterschreiben an Unternehmen –  weiter oben im Konzept – entnommen werden.

Der Inhaber der Bowlingbahnen sollte angesprochen werden, um die Bowlingbahnen kostengünstig oder vielleicht sogar kostenlos zur Verfügung zu stellen. Schließlich hat er ein Interesse, dass potentielle Neumitglieder auch die zukünftige Auslastung der Bowlingbahnen verbunden mit Umsätzen im Gastronomiebereich gewährleisten.

Die Organisation

Ein Plan ist dazu da, um sich an ihm zu orientieren und nicht, um ihn minutiös einzuhalten. Auch dieser Aktivitätenplan soll vor allem gewährleisten, dass die anstehenden Aufgaben von den jeweiligen Verantwortlichen termingerecht erledigt werden. Als Frage formuliert: Wer macht was bis wann?

Circa 8 Wochen vor der Aktion

Grobkonzept und Aktivitätenplan mit dem Vorstand besprechen

Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Falls der Vorstand die Aufgabe delegieren möchte, Projektteam mit 

    Teamleiter bilden

 Falls Tag der Veranstaltung festlegen und mit Bowlingbahn-

    Gastronomie  abstimmen



 Aktivitätenplan konkretisieren

Potentielle Sponsoren kontaktieren





Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Siehe auch Mustervorlage an Sponsoren



 Insbesondere Unternehmen, die Jugendliche erreichen wollen




 Fast Food-Restaurants




 Hersteller und Händler von Jugendbekleidung




 Banken und Versicherungen




 Handy-Hersteller und –Händler




 Hersteller und Händler von Unterhaltungselektronik

Circa 4 Wochen vor der Aktion

Inhalt und zeitlichen Ablauf des Aktionstages konkretisieren


Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Auch mit Bowlingbahn-Gastronomie abstimmen



 Zeitplan für das Turnier und das Rahmenprogramm festlegen

Urkunden und/oder Pokale auswählen und bestellen



Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Urkunden können auch mit entsprechender Software selbst gestaltet 

     Und gedruckt werden

Kleine Werbegeschenke („Give aways“) auswählen und bestellen

Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Werbegeschenke am Aktionstag an alle Teilnehmer verteilen



 Eventuell auch von Unternehmen sponsern lassen

Circa 3 Wochen vor der Aktion

Medienmitteilung formulieren und den Medien zusenden


Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Siehe auch Muster-Medienmitteilung



 Lokale Zeitungen



 Anzeigenblätter



 Schülerzeitungen (je nach Erscheinungsweise früher zusenden!!)



 Jugendorientierte, lokale Medien



 Lokale Rundfunk- und Fernsehsender

Im Internet auf Ferien-Bowlingturnier hinweisen



Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Diverse Veranstaltungskalender (Stadt, Jugendzentrum etc.)



 Internet-Seiten der Schulen, des eigenen Bowlingclubs

Plakate gestalten und aufhängen






Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Auf die wesentlichen Angaben beschränken



 Schwarze Bretter




Vereine




 Schulen



Handzettel gestalten, kopieren und verteilen




Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Siehe auch Mustervorlage (kann durch Bowlingmotive, Fotos  etc. 

     grafisch optimiert werden)



 An Jugendzentren und Schulbushaltestellen verteilen



 Eventuell Schulen anschreiben (siehe Mustervorlage)

SMS- und eMail-Texte zum Weiterleiten verfassen



Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Hinweis auf das Ferien-Bowlingturnier mit den wesentlichen Daten 

    (Datum, Ort, Zeit) und auf weitere Infos auf den Internet-Seiten des 

    Vereins



 An Jugendliche senden mit der Bitte um Weiterleitung an andere 

    Jugendliche, die an diesem Ferien-Bowlingturnier teilnehmen dürfen.

Circa 1 Woche vor der Aktion

Besprechung mit allen Beteiligten





Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Bisherige Resonanz (Anmeldezahlen)



 Bei schlechter Resonanz noch weitere Handzettel verteilen etc.



 Zeitplan und Aufgabenverteilung am Turniertag abstimmen

Journalisten der lokalen Medien einladen




Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Nur, wenn gute Resonanz wahrscheinlich ist

Sonstige Details vorbereiten






Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Musik für anschließende Bowlingparty auswählen



 Namenschilder für die Trainer und Helfer beschriften

 etc.

Kurz vor dem Turnier

Prospekte und sonstiges Informationsmaterial auslegen


Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________Uhr

Info

 Siehe Vorlagetext für „9 gute Gründe, Mitglied beim BC 99 

     Musterstadt zu werden“

 Prospekt kann ab 2008 in der DKB-Geschäftsstelle bestellt werden

Bowlingparty vorbereiten







Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________Uhr

Info

 Musikanlage aufbauen



 Raumgestaltung

Teilnehmer persönlich begrüßen und Startgebühr kassieren


Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________Uhr

Info

 Startgebühr kassieren

Während der Aktion

Begrüßung









Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Turniermodus nochmals erläutern



 Sponsoren erwähnen

Bewirtung der Jugendlichen






Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________Uhr

Info

 Erstes Getränk könnte der Bowlingbahnwirt sponsern

 Alternativ könnten die Getränke vergünstigt angeboten werden

Betreuung der Medienvertreter






Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________Uhr

Info

 Notieren, welche Zeitung nicht vertreten war, um eigene

    Medienmitteilung zuzusenden.


 Gegebenenfalls auf ein Interview mit einem Rundfunksender

    vorbereiten.

1. Runde: Bowlen – 1 Spiel ohne vorheriges Training



Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________Uhr

Info

 Ergebnisse notieren

2. Runde: Bowling-Kompaktseminar mit Trainer



Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________Uhr

Info

 Theorie und Praxis



 Ergebnisse werden nicht notiert

3. Runde: Bowlen – 1 Spiel nach dem Training




Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________Uhr

Info

 Ergebnisse notieren



 Ergebnisse aus 1. und 3. Runde addieren und Sieger ermitteln

Siegerehrung








Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________Uhr

Info

 Eventuell mit Sponsoren Urkunden und Sachpreise übergeben



 Urkunden für die Sieger – Erinnerungsgeschenke an alle Teilnehmer

Fotos machen








Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________Uhr

Info

 Von jedem Teilnehmer während des Turniers



 Während des Trainings mit dem Nationalspieler oder einem anderen 

     Bowlingkönner



 Während der Siegerehrung



 Nachher die Fotos zum Herunterladen in´s Internet stellen 

Einen Tag nach der Aktion

Medienmitteilung an die nicht anwesenden Medien senden


Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________Uhr

Info

 Siehe auch Muster-Medienmitteilung



 An anwesende Medienvertreter, nur falls gewünscht

Eine Woche nach der Aktion
Auswertung der Medienresonanz






Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Presseartikel ausschneiden



 Beiträge in elektronischen Medien dokumentieren

Auswertung der Kontakte mit den Turnierteilnehmern



Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Vor dem nächsten Training nochmals anrufen und einladen



 Alternativ eMail oder SMS

 Betreuung auf der Bowlingbahn (Training) sicher stellen



 Betreuung „neben“ der Bowlingbahn (Kennenlernen, Soziale 

     Kontakte)

Stärken-Schwächen-Analyse






Erledigt 
Wer?

_____________________

Wann?
_____________________

Info

 Was war gut, was könnte noch verbessert werden?



 Konzept und Aktivitätenplan entsprechend modifizieren

